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Frohe Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr!

Bürgermeister Ing. Dietmar Stegfellner, die Gemeinderatsmitglieder und die Gemeindebediensteten wünschen Ihnen ein 
frohes und besinnliches Weihnachtsfest und viel Glück und Gesundheit im neuem Jahr!
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Amtliches

Budget für das 
Finanzjahr 2018
Ordentlicher Haushalt:
Einnahmen: 7.628.800,--
Ausgaben: 7.628.800,--

Außerordentlicher Haushalt:
Einnahmen: 2.967.500,--
Ausgaben: 3.148.300,--
Fehlbetrag -180.800,--

Mit 1.1.2018 wird die bisherige 
Form der Gemeindefinanzierung 
durch ein Modell ersetzt (Gemein-
definanzierung Neu), das im Sinne 
einer höchstmöglichen Gemein-
deautonomie die Gemeindebud-
gets gestärkt werden sollen.  Die 
Gemeinden sollen so in der Lage 
sein, ihre ordentlichen Haushalte 
(= laufender Betrieb) auszugleichen 
und darüber hinaus auch die erfor-
derlichen Eigenmittel für außeror-
dentliche Projekte aufbringen zu 
können. Die Neuausrichtung der 
Mittelvergabe hat für die Marktge-
meinde Wartberg ob er Aist leider 
nicht den erhofften positiven Effekt 
gebracht. 

Auf Grund der doch sehr erfreuli-
chen Entwicklung der Haupteinnah-
menquelle der Gemeinde (Anteil an 
den Bundesabgaben) konnte der 
laufende Haushalt, trotz starker 
Steigungen bei den Ausgaben für 
den Sozial- und Gesundheitsbereich, 
wieder ausgeglichen erstellt werden. 
Wie in den Vorjahren, wird der 
Gemeindehaushalt besonders durch 
die Ausgaben für die vorschulische 
Erziehung belastet. Die Gebühren 
für die Abfall- und Abwasserentsor-
gung bzw. die Wasserversorgung 
werden geringfügig angepasst. 

In Summe sind im Finanzjahr 2018 
Investitionen von rd. 3.148.000,-- 
Euro veranschlagt. Davon entfallen 
rd. 1,2 Mio Euro auf den Kanalbau, 
rd. 1 Mio Euro auf den Straßen- und 
Wegebau und rd. 175.000,-- Euro 
auf den Wasserleitungsbau. Weiters 
investiert wird in die Löschwasser-
versorgung, die Erweiterung des 
Altstoffsammelzentrums, in den 
Ausbau der Straßenbeleuchtung, die 
Errichtung eines Fitnessparcours 

Winterdienstfahrzeuge 
sind einsatzbereit

Um die hohe Qualität des Winterdienstes 
weiterhin aufrecht erhalten zu können 
ist es notwendig, dass WIR ALLE unse-
ren Beitrag zum reibungslosen Ablauf 
leisten. 

Gehsteigräumung
Die Straßenverkehrsordnung (STVO) 
verpflichtet Liegenschaftseigentümer im 
Ortsgebiet, den Winterdienst auf Geh-
steigen in der Zeit von 06.00 bis 22.00 
Uhr durchzuführen (räumen und streu-
en). 

Ist kein Gehsteig vorhanden, so ist der 
Straßenrand in einer Breite von 1 m zu 
räumen und zu streuen. Eine fallweise 
Räumung durch den Bauhof befreit den 
Eigentümer nicht von seinen Anrainer-
pflichten und der Haftung bei Unfällen. 

Schneeablagerung
Die Ablagerung von Schnee aus Haus- 
oder Grundstückszufahrten auf das öf-
fentliche Gut ist verboten. 

Kreuzungen
Beachten Sie bitte, dass im Bereich von 
5 m der Schnittpunkte von Straßenkreu-
zungen das Halten und Parken verboten 
ist. 

Parkverbot auf öffentl. Straßen
Auf allen Fahrbahnen/Straßen ist das 

Parken verboten, sofern nicht mindes-
tens zwei Fahrstreifen für den Verkehr 
frei bleiben. Dieses generelle Parkverbot 
gilt auf allen öffentlichen Straßen im Ge-
meindegebiet. Am Ende von Sackgassen 
sind die Umkehrplätze unbedingt von 
parkenden Autos und Anhängern frei zu 
halten. 

Wenn trotzdem Fahrzeuge auf der Straße 
abgestellt sind, kann der Winterdienst 
in dieser Straße erst dann durchgeführt 
werden, wenn diese Fahrzeuge entfernt 
wurden und der Straßenraum für die 
Einsatzfahrzeuge frei ist. Solche Vor-
kommnisse/Situationen müssen vom 
Einsatzpersonal aus Haftungsgründen 
fotografiert und dokumentiert werden. 

Räumfahrzeuge mit angebautem Pflug 
und Streuer sind bis zu 8 m lang und bis 
zu 3 m breit. Gesetzwidrig abgestellte 
Fahrzeuge behindern den Winterdienst 
und müssen der Exekutive gemeldet 
werden. 

Beschädigung und Entfernung von 
Schneestangen
Die aufgestellten Schneestangen sind 
eine wichtige Einrichtung für den Win-
terdienst. 

Wir bitten Sie daher, umgefallene 
Schneestangen wieder aufzustellen und 
beschädigte Schneestangen beim Markt-
gemeindeamt zu melden. 

Unsere Winterdienstfahrzeuge sind einsatzbereit für den bevorstehenden Winter. Damit 
der Winterdienst reibungslos funktionieren kann, sind einige Hinweise zu beachten.
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Vorwort des Bürgermeisters

Fernpendlerbeihilfe

Impressum
Medieninhaber/Herausgeber/Redak-
tion: Marktgemeinde Wartberg ob der 
Aist, Hauptstraße 5, 4224 Wartberg/Aist 
Tel. 072 36 / 37 00-0 – Fax DW 37 
www.wartberg-aist.at – marktgemein-
deamt@wartberg-aist.ooe.gv.at – für 
den Inhalt verantwortl ich: Bgm. Ing. 
Dietmar Stegfel lner – Satz,  Graf ik:  
Katharina Kriechbaumer – erstellt am 
18.12.2017 – Bildquellen: Archiv Gemein-
de Wartberg – Druck: Druckerei Haider 
Schönau i.M. – Verlagspostamt 4224  
Wartberg/Aist

Schöne Grüße
Euer Bürgermeister 

Dietmar Stegfellner

Sprechstunden: 
Do 16.00 - 18.00 Uhr
  07236-3700-11
	bgm@wartberg-aist.ooe.gv.at

Gender-Hinweis:
Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte 
wurde von uns teilweise nur die männliche 
oder weibliche Form von personenbezoge-
nen Hauptwörtern gewählt. 

Dies impliziert keinesfalls eine Benachtei-
ligung des jeweils anderen Geschlechts. 
Frauen und Männer mögen sich von den In-
halten der Wartberger Gemeindenachrichten 
gleichermaßen angesprochen fühlen. 

Anträge für die Fernpendlerbeihilfe 
für das Jahr 2017 können im Zeit-
raum von 01.01.2018 bis spätes-
tens 31.12.2018 beim Amt der OÖ. 
Landesregierung online auf www.
land-oberoesterreich.gv.at beantragt 
werden. Selbstverständlich erhalten 
Sie den Antrag auch in der Bürger-
servicestelle der Marktgemeinde 
Wartberg ob der Aist. 

Das jährliche Einkommen für das  
Pendlerjahr 2017 darf € 26.000,00 
nicht übersteigen. Pro Kind erhöht 
sich diese Einkommensgrenze um € 
2.600,00. Die Antragsteller müssen 
im Beantragungszeitraum regel-
mäßig (mindestens 1x pro Woche) 
vom Hauptwohnsitz zum Arbeitsort 
und zurück gependelt sein. 

Eine Wegstrecke zwischen der 
Hauptwohnsitzgemeinde und 
der Gemeinde des Arbeits-
ortes muss mindestens  
25 km betragen. 

Liebe Wartbergerinnen und 
Wartberger! Liebe Jugend!

In den letzten Wochen haben wir 
uns intensiv mit der Budgeterstel-

lung für das kommende Jahr und mit 
den Auswirkungen der „Gemeindefi-
nanzierung NEU“ auseinandergesetzt. 
Erst nach einiger Anstrengung und 
Kürzungen in zahlreichen Bereichen ist 
es uns gelungen, dem Gemeinderat einen 
ausgeglichenen Voranschlag für das Jahr 
2018 vorzulegen.

Hauptgrund für die schwierige finanzi-
elle Lage der Gemeinde - aber auch von 
fast allen anderen oberösterreichischen 
Gemeinden - ist die laufende Umvertei-
lung der Geldflüsse vom Land OÖ an die 
Gemeinden. Einen Großteil der budget-
konsolidierenden Maßnahmen der 
Landesregierung bezahlen schlussend-
lich die Gemeinen und der finanzielle 
Spielraum im eigenen Ort sinkt drastisch. 

So steigen beispielsweise unsere 
Ausgaben für Krankenanstalten, den 
Sozialhilfeverband und die Landesum-
lage vom Jahr 2017 auf 2018 um 193.000 
€. Alleine diese drei Ausgaben sind für 
uns in den letzten 5 Jahren beinahe um 
€ 500.000 gestiegen. Auch die geplanten 
Gebühren für die Nachmittagsbetreuung 
im Kindergarten treffen nicht nur viele 
Familien, sondern vor allem auch die 
Gemeinde massiv. Selbst wenn wir die 
maximalen Elternbeiträge einheben 
würden, verbleiben immer noch ca. € 
50.000,- die wir aufgrund von massiven 
Kürzungen des Landes zusätzlich 
aufbringen müssen. 

Verstärkt wird die kritische Situa-
tion noch weiter durch die Einführung 
der „Gemeindefinanzierung NEU“ im 
kommenden Jahr. 
Durch den Wegfall von 

Bedarfszuweisungsmittel des Landes 
fehlen uns z.B. für den Straßenbau jähr-
lich weitere € 100.000 bis € 150.000. 
Unter diesen Voraussetzungen sind 
zukünftige Straßensanierungsvorhaben 
unmöglich umsetzbar!

Trotz der erschwerten finanziellen Lage 
ist es mir ein wichtiges Anliegen, wieder 
mehr Bewegungsangebote zur Stärkung 
der Gesundheit und zum Krafttanken 
seitens der Gemeinde anzubieten. So 
haben wir in den vergangenen 2 Jahren 
ein Geh- und Radwegekonzept für Wart-
berg erstellt und dieses gemeinsam 
mit den Nachbargemeinden auf die 
Region ausgeweitet. Ich habe für dieses 
Vorhaben in den vergangenen zwei 
Jahren schon finanzielle Mittel zuge-
führt, sodass wir das Projekt starten 
können.

Es freut mich besonders, dass wir mit 
Beginn des neuen Jahres auch mit der 
Planung und Umsetzung eines neuen 
Fitnessweges beginnen werden. Mitte 
Jänner findet dazu ein Startworkshop 
statt. Interessierte können sich dazu 
gerne am Gemeindeamt anmelden. 

Zum bevorstehenden Weihnachtsfest 
wünsche ich Euch allen eine ruhige und 
erholsame Zeit im Kreise eurer Familien 
und Freunde!
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Soziales - Familie - Gesundheit

Arbeitnehmer-
veranlagung
Im Zuge eines Lohnsteueraus-
gleiches (auch Arbeitnehmerver-
anlagung genannt) können die 
Werbungskosten, Sonderausgaben 
sowie außergewöhnliche Belas-
tungen steuermindernd geltend 
gemacht werden. 

Eine Arbeitnehmerveranlagung ist 
möglich, sobald der Jahreslohnzettel 
des Arbeitgebers beim Finanzamt 
aufliegt. In der Regel geschieht dies 
zwischen Jänner und Februar. Jeder 
Arbeitgeber ist verpflichtet den 
Jahreslohnzettel bis Ende Februar 
einzureichen.  Eine Arbeitnehmer-
veranlagung kann bis max. 5 Jahre 
rückwirkend berechnet und jeder-
zeit beim Finanzamt oder online 
durchgeführt werden. 

Formulare zur Arbeitnehmerveran-
lagung erhalten Sie in der Bürgerser-
vice-Stelle im Marktgemeindeamt. 

Heizkostenzuschuss
Ein Heizkostenzuschuss wird vom 
Land OÖ. gewährt, wenn das Haus-
haltseinkommen unter den festge-
setzten Einkommensgrenzen für die 
soziale Bedürftigkeit liegt.

Für die kommende Heizsaison liegen 
derzeit noch keine Informationen 
vor. Sobald die genauen Richtlinien 
bekannt sind, werden wir diese 
auf unsere Gemeindehomepage 
veröffentlichen.

Rückblick - Tag der Senioren

Mehr als 160 Personen nahmen heuer am 26.11.2017 beim Tag der Senioren teil. Das 
Überraschungsprogramm durch eine Musikshow von Tilmann Grüll ist gelungen. 

Die Pfarre Wartberg sorgte für eine süße 
Nachspeise. 

Als Überraschungsgast sorgte Tilmann 
Grüll für die musikalische Umrahmung. 

Rückblick - Theateraufführungen
„Neurosige Zeiten“ in Wartberg

1250 Besucher waren von der letzten 
Produktion des Theater am Wartberg 
begeistert. „Ein lustiges Stück, flott 
inszeniert und sehr gut gespielt“ war 
stets zu hören. Das Ensemble und 
die vielen fleißigen Helfer hinter der 
Bühne bedanken sich sehr herzlich und 
freuen sich schon auf Ihren Besuch im 
nächsten Jahr!

Klara Sigl, Herta Hemmelmayr, Anita 
Koplinger, Herbert Schwarzer

Maria Knierzinger, Stefan Reichör, 
Daniela Hofstadler

Christian Huemer, Stefan Reichör
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Freie Wohnungen in 
Wartberg ob der Aist

Die Neue Heimat (Erste gemein-
nützige Wohnungsgesellschaft)
vermietet ab sofort in der Lamp-
lgasse 9c/4 (1.OG) eine 82,50 
m² Wohnung mit 4 Zimmern und 
Nebenräumen samt Balkon. 
Miete (inkl. Heizung und KFZ-
Abstellplatz): € 735,86
Kaution: € 2.198,76 (einmalig)

Die Neue Heimat (Erste gemein-
nützige Wohnungsgesellschaft) 
vermietet ab 01.03.2018 in der 
Seilerstätte 13a/5 (1. OG) eine 
45,51 m² Wohnung mit 2 Zimmern 
und Nebenräumen samt Balkon. 
Miete (exkl. Heizkosten): € 288,26
Kaution: € 864,78 (einmalig)

Die VLW (Vereinigte Linzer 
W o h n u n g s g e n o s s e n s c h a f t ) 
vermietet am Kapellenweg 6/5 
(2.OG) ab sofort eine 86,36 m² 
Wohnung mit 4 Zimmern und 
Nebenräumen samt Loggia. 
Miete (inkl. Heizung und Warm-
wasser): € 713,70
Kaution: € 2.141,10 (einmalig)

Bei Interesse melden Sie sich bitte im 
Marktgemeindeamt bei Frau Elfriede 
Marksteiner (Tel.: 07236/3700-22 
oder e.marksteiner@wartberg-aist.
ooe.gv.at). 

Soziales - Familie - Gesundheit

Dienstleistungsscheck

Sie brauchen Unterstützung im Haus-
halt, im Garten oder beim Schneeschau-
feln? Mit dem Dienstleistungsscheck 
gibt es eine legale Möglichkeit Menschen 
im Privatbereich für haushaltstypische 
Tätigkeiten zu beschäftigen. Der Dienst-
leistungsscheck ist offen für Österrei-
cher und (neu seit Mai 2017) auch für 
Asylwerber.

Mit Hilfe des Dienstleistungsschecks 
sind Arbeiter angemeldet und unfall-
versichert. Österreicher dürfen bis zur 
Geringfügigkeitsgrenze, Asylwerber bis 
zu 110€ (+ 80€ pro Familienmitglied) 
im Monat verdienen.
Dienstleistungsschecks kann man sich 
ganz einfach bei Trafiken und Postäm-
tern kaufen. Außerdem ist auch eine 
vollständige online-Abwicklung möglich. 

Mit dem Kauf eines Dienstleistungs-
schecks sind alle Versicherungskosten 
bereits inkludiert. Zur Bezahlung muss 
also nur gemeinsam ein Stundenlohn 
(Mindestlohn € 11,75) vereinbart und 
nach getaner Arbeit ein entsprechender 
Dienstleistungsscheck übergeben 
werden.

Nur einmalig beim ersten Auftrag 
müssen Arbeitgeber und Arbeitnehmer 
gemeinsam das Dienstleistungsscheck-
Beiblatt ausfüllen oder sich online 
registrieren.

Die Gemeinden der Region Untere Feld-
aist haben eine gemeinsame Dienst-
leistungsscheck-Börse eingerichtet. Im 
Bürgerservice jeder Gemeinde liegt seit 
November 2017 eine Liste mit kurzen 
Informationen und Kontaktdaten von 
Menschen auf, die bereit sind haus-
haltstypische Arbeiten zu verrichten. Alle 
Kontaktdaten von motivierten Bewer-
bern aus den Gemeinden Pregarten, 
Wartberg und Unterweitersdorf stehen 
bereits auf der Liste. Wenn Sie also Hilfe 
im Haushalt oder im Garten benötigen, 
dann haben sie auf der Gemeinde Zugang 
zu einer großen Anzahl an Helfern.

Sollten Sie selbst in die Liste aufge-
nommen werden wollen, ist das natür-
lich auch möglich und erwünscht. 

Mehr Informationen zum Dienstleis-
tungsscheck finden Sie natürlich auch 
im Internet unter: www.dienstleistungs-
scheck-online.at. Sollten Sie noch nähere 
Informationen benötigen, wenden Sie 
sich bitte an das Dienstleistungsscheck-
Servicecenter unter der Telefonnummer: 
0810 555 666.

www.dienstleistungsscheck-online.at
 

 

 

 
 
 
  

Dienstleistungsscheck für 
AsylwerberInnen 

LEGAL IST GENIAL 
-
UND SICHER !

Seit Mai 2017 sind 
Dienstleistungsschecks 
in den 
Trafiken und Postämtern 
erhältlich.
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Soziales - Familie - Gesundheit

EKIZ-
Programm

Die Wilde Wolfsgeschichte
Mitmachgeschichte
Die Putzdame des Kindergartens 
räumt liebevoll liegengelassene 
Gegenstände der Kinder auf. Ihre 
Phantasie ist dabei kaum einzu-
bremsen. Ein alter Fellhandschuh 
behauptet plötzlich, er sei der böse 
Wolf. Er frisst beinahe die sieben 
Geißlein auf und versetzt die drei 
kleinen Schweinchen in Angst und 
Schrecken. Ob Rotkäppchen noch 
einmal auf seine Bosheit hereinfällt?

Leitung: Margit Zierhut
Preis: 4€ (pro Kind)
Ort: Turnsaal VS, Wartberg/Aist
Zeit: Freitag, 26.01.2018, von 15:00 
bis 16:00 Uhr

Frühstück für Schwangere
In einer gemütlichen runde wollen 
wir gemeinsam ein gesundes Früh-
stück genießen und über Schwan-
gerschaft und Geburt plaudern. Zum 
Abschluss nehmen wir uns auch 
noch Zeit für Entspannungs und 
bindungsstärkende Übungen.

Leitung: Magda Knierzinger (zertifi-
zierte Hypnobirthing Trainerin)
Preis: 5€ (Frühstück wird extra 
verrechnet)
Termine: 
Sa, 10.02.2018 (09.00 - 11.00 Uhr)
Sa, 28.04.2018 (09.00 -  11.00 Uhr)
Mit Anmeldung

Selbstverteidigungskurs für 
Mädchen ab 12 Jahren
Leider passiert es immer wieder! 
Mädchen und Frauen kommen in die 
Situation bedrängt zu werden und 
müssen im schlimmsten Fall einen 
körperlichen Übergriff erfahren. Der 
Angreifer ist größer, schwerer und 
kräftiger – und ich bin allein! Wie 
kann ich mich zur Wehr setzten? 
Leitung: Jürgen Kapfer
Ort: Turnsaal, VS Wartberg
Preis: 45€
Zeit: Dienstag, 13.02.2018 bis 
06.03.2018, 3x
Mit Anmeldung.

Taxigutscheine

Säuglingsberatung 

Die Säuglingsberatung wird auch im 
nächsten Jahr wieder wie gewohnt durch 
die Hebamme und Stillberaterin Doris 
Reindl jeweils Mittwoch von 09.00 – 
11.00 Uhr im Veranstaltungszentrum 
Wartberg (Seminarraum) durchgeführt. 

Für diejenigen, die ihre Kinder nur 
wiegen und messen lassen möchten ist 
dies ab ca. 10.00 Uhr möglich.

THEMENSCHWERPUNKTE:

24. Jänner 2018 
Geschwisterkinder – Was kann ich tun 
um die Eifersucht zu minimieren

28. Februar 2018 
Meilensteine der Entwicklung – Wie 
kann ich die Entwicklung fördern

März 2018 
Osterferien

25. April 2018 
Schlafen und Wachen                                                                            

23. Mai 2018
Beikost und wie geht es mit dem Stillen 
weiter

27. Juni 2018 
Bindung fördern

Tipps und Tricks zum Alltag mit einem Baby erhalten Sie bei der Säuglingsberatung

Auch im nächsten Jahr wird die Aktion 
„Taxigutscheine“ fortgesetzt. Die 
Gutscheinhefte können ab sofort in der 
Bürgerservice-Stelle im Marktgemein-
deamt zum Preis von € 12,00 erworben 
werden. Dieses beinhaltet Gutscheine 
im Wert von € 36,00. 
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Gemeindeabgaben 2018

Übersicht über die wichtigsten 
Steuern und Abgaben ab 1. Jänner 2018 

 
 
 Abfallabfuhrgebühren (Tarife inkl. 10 % USt.): 
 
Jahresgrundgebühr: 
nicht ständig bewohnte Liegenschaften  ............................................ EUR .......66,90 
für 1- und 2- Personenhaushalte ....................................................... EUR .......66,90 
für 3- und 4- Personenhaushalte ....................................................... EUR .......94,00 
für 5- und Mehrpersonenhaushalte .................................................... EUR .....120,70 
 
Abfuhrgebühren: 
 
je abgeführter Abfalltonne mit   90 Liter Inhalt .................................. EUR .........4,90 
 mit   60 Liter Inhalt .................................. EUR .........3,40 
 
je abgeführtem Abfallsack mit 35 Liter Inhalt .................................... EUR .........2,10 
 mit 60 Liter Inhalt .................................... EUR .........3,40 
 
je abgeführtem Container mit 1 100 Liter Inhalt ............................... EUR .......60,00 
 mit    770 Liter Inhalt ............................... EUR .......42,10 
 
 
 Trinkwasserversorgung (Tarife inkl. 10 % USt.): 
 
Anschlussgebühr EUR 18,50/m² mindestens .................................... EUR   2.312,50 
Die Mindestgebühr entspricht einer Wohnnutzfläche oder Betriebsfläche von 125 m². 
 
Wasserbezugsgebühr je m³ 
0-100 m³ ............................................................................................ EUR .........1,24 
100,1-200 m³ ..................................................................................... EUR .........1,43 
200,1-1.000 m³ .................................................................................. EUR .........1,63 
1.000,1-10.000 m³ ............................................................................. EUR .........1,65 
> 10.000 m³ ....................................................................................... EUR .........1,68 
Grundgebühr bzw. Bereitstellungsgebühr ......................................... EUR .......59,00 
Wasserbezug über Hydrant (ohne Anschluss) .................................. EUR .........2,18 
 
 
 Abwasserbeseitigung (Tarife inkl. 10 % USt.): 
 
Kanalanschlussgebühr EUR 29,00 /m² mindestens .......................... EUR   3.625,00 
Die Mindestgebühr entspricht einer Wohnnutzfläche oder Betriebsfläche von 125 m². 
 
Kanalbenützungsgebühr je m³ 
0-100 m³ ............................................................................................ EUR .........3,06 
100,1-200 m³ ..................................................................................... EUR .........3,69 
> 200 m³ ............................................................................................ EUR .........3,91 
Grundgebühr bzw. Bereitstellungsgebühr EUR 113,00 
 
 
 Hundeabgabe: 
 
für einen Hund ................................................................................... EUR .......30,00 
Hundemarke ...................................................................................... EUR .........2,00 
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V O R T R A G
„Nerven und Darm – 
die Dirigenten unseres 
Immunsystems“

Dr. Christian Neuburger

Geschwächte Organfunktionen 
können vielfältige Störungen und 
Krankheiten im  Körper verursa-
chen. Die wundervolle Kraft der 
Heilpflanzen kann die Organfunk-
tion stärken. Das gibt  unserem 
Organismus die Fähigkeit zurück, 
selbst seine Mängel zu     besei-
tigen und sein Wohlbefinden wieder 
herstellen.

Datum und Ort:   
Freitag 23. März 2018 im VAZ 
Wartberg

Beginn: 18.30 Uhr

Eintritt: freiwillige Spenden. 
Der Erlös geht an eine bedürftige 
Familie. 

Referent: Dr. Christian Neuburger, 
Allgemeinmediziner, klassische 
Homöopathie, psychosomatische 
Medizin, Tiefatmung, eigene Herstel-
lung von Naturpflanzenextrakten. 
Er forscht seit 30 Jahren den mensch-
lichen Körper und die Pflanzen der 
Welt auf ihre Heilkraft.

Gesunde Gemeinde

Unter der Leitung der beiden Physio-
therapeutinnen Sonja  Zauner und Sonja 
Dunzinger wurde dem Bewegungs-
mangel und den einseitigen Belastungen 
sowie den damit einhergegehenden 
Schmerzen des Bewegungsapparats der 
Kampf angesagt. 

Im Jänner und im September wurde 
jeweils mit einem Kurs begonnen. Eine 
große Zahl an TeilnehmerInnen war mit 
großer Begeisterung dabei. 

Auch im Jahr 2018 werden wieder Kurse 
durchgeführt. Mit gezielten Übungen 
zu den Schwerpunkten Koordination, 

Bewegung in unserer Gesunden Gemeinde Wartberg

Zahlreiche TeilnehmerInnen waren mit großer Begeisterung bei der Wirbelsäulen- und 
Gesundheitsgymnastik dabei. 

Kraft, Ausdauer und Entspannung ist 
die Wirbelsäulen- und Gesundheitsgym-
nastik für jedes Alter geeignet. 

Nächster Kursstart: 
Mo, 08.01.2018 im VAZ Wartberg 
Gruppe 1: 17.30 - 18.30 Uhr
Gruppe 2: 18.30 - 19.30 Uhr

Kosten: € 38,00 für 10 Einheiten
Bitte eine Gymnastikmatte mitbringen!

Anmeldung bei Sonja Zauner (Tel.: 
0664/4594513) oder Sonja Dunzinger 
(Tel.: 0664/73586676). 

Wirbelsäulen- und Gesundheitsgymnastik

SELBA - GRUPPE

Selbständig im Alter ist ein Trainingsprogramm für Menschen ab 55 Jahren. Ziel der 
gemeinsamen Aktivität ist es, die ganzheitliche, physische und psychische Gesundheit 
zu steigern und Schwung ins Leben zu bringen, ganz nach dem Motto „Mit Lebensfreude 
älter werden.“ Die Selba-Gruppe in Wartberg trifft sich wöchentlich im Pfarrheim.
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Happy Life Kurs Start

6 Wochen Kurs im VAZ-Wartberg
Montag, 8. Jänner 2018 von  
18.30 Uhr - 19.30 Uhr.
Anmeldung bei Kursleiterin Elke 
Mauß Dipl. Ernährungstraine-
rin (Tel.: 0676/4448620) oder  
elke.mauss@gmail.com

Kosten: € 126 (inkl. Unterlagen und 

Kochbuch)

Gemeinde-Eisstock-
meisterschaft
Am Samstag, 20. Jänner 2018 wird 
ab 07.30 Uhr auf den Natureis-
bahnen Hagenberg (bei Schlecht-
wetter in der Stockhalle Hagenberg) 
die Gemeinde-Eisstockmeister-
schaft durchgeführt. 

Anmeldungen sind ab sofort in der 
Bürgerservice-Stelle des Markt-
gemeindeamtes Wartberg (Tel.: 
07236/3700-14) möglich. 

Nenngeld pro Moaschaft: € 24,00. 
Alle Eisstöcke sind zugelassen (auch 
Birnenstöcke!). Jede Moaschaft 
erhält nach dem Turnier in der Sport 
Bar BLAUWEISS einen Warenpreis. 

TSU-Terminvorschau:
13. und 14. Jänner 2018 
TT-Bezirksmeisterschaft
03. Februar 2018 Faschingsgschnas
21. Mai 2018 Pfingstmontag Feld-
messe und Frühschoppen am  
21. Mai 2018
Wandertag am 21. Juli 2018

Gesunde Gemeinde

Bewegung in unserer Gesunden Gemeinde Wartberg
smovey-Kurs

Happy-Life-Kurs

Du willst fitter und gesünder leben? Du erhältst viele Tipps, Tricks und wichtige 
Informationen über eine gesunde Ernährung und wie Du erfolgreich abnehmen kannst 

Yoga-Kurs

Vinyasa Yoga ist offen für alle Menschen, 
unabhängig von Alter, Beweglichkeit oder 
Sportlichkeit. Eine kraftvolle Yogaklasse, 
die mit Leichtigkeit ausgeübt wird.

Erleben und erlernen Sie Yoga bei 
d e r  z e r t i f i z i e r t e n  Yo g a l e h re r i n 
Bianca Mayer (Tel.: 0650/2206782).

Nächster Kursstart: 
Dienstag, 09.01.2018 im VAZ Wartberg
(08.15 Uhr - 09.45 Uhr) und
Montag, 08.01.2018 (2 Gruppen)
Gruppe 1: 18.00 -19.00 Uhr
Gruppe 2: 19.00 -20.00 Uhr 

Kosten :
Vormittagskurs: 12x1,5 Std. (€ 144)
Abendkurs: 10x1Std. (€ 90)
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Schule

Drei Kinder aus den 4. Klassen 
vertreten als Schulsieger unsere 
Schule beim Bezirkswettbewerb im 
Februar 2018.

Ausgestattet mit einem Bücher-
paket ( 3 Bücher) und bestens 
vorbereitet wird das Team bei der 
Bezirksveranstaltung Fragen zu 
diesen 3 Büchern beantworten.

Paul Höfer,  Pia Gillich und Florian 
Albert vertreten unsere Volksschule 
beim Bezirkswettbewerb im Februar.

Schülerolympiade

Das Fenster der Bibliothek verwan-
delten die Kinder der 2. Klassen mit 
ihren Lehrerinnen Irene Rudinger und 
Judith Frauenberger in ein kreatives 
Lese – Schaufenster.
Es wurde gelesen, gebastelt, gezeichnet 
und jedes Kind gestaltete ein eigenes 
Faltbüchlein. 

Kinder gestalteten Lese-Schaufenster 
in der Schule

Mit viel Freude und Eifer arbeiteten die Schüler der 2. Klassen mit ihren Lehrerinnen 
Irene Rudinger und Judith Frauenberger für das Lese-Schaufensterprojekt „Frederick“. 

Parallel dazu wurde die erlesene 
Geschichte als Lesetheater aufgearbeitet.

Unsere Buchklubreferentin Ingrid 
Stanger ist stolz darauf, dass die Arbeit 
der Kinder nun auch öffentlich sichtbar 
ist.

Um Kindern aus der Ukraine eine Freude 
zu bereiten befüllten auch heuer viele 
Kinder aus der VS Wartberg wieder 
Schuhschachteln mit Süßigkeiten,  
Schul- und Spielsachen.
76 Weihnachtspakete konnten wir den 
Fahrerinnen aus Wartberg  übergeben.

Christkindl aus der Schuhschachtel



11
Wartberger Gemeindenachrichten Ausgabe Dezember 2017

NEUES aus dem  
Jugendzentrum

Auch im Herbst standen viele Veran-
staltungen auf dem Programm. Das 
Hauptaugenmerk lag auf gruppen-
dynamischen Aktivitäten, um die 
Jugendlichen besser kennenzu-
lernen. Eines der Highlights: das 
Tischtennis-Turnier.

„Bei einem bewegten Spiel verlieren 
die Jugendlichen schnell ihre Scheu 
und stellen mit ihrem Gegenüber 
Kontakt her. Das Eis war schnell 
gebrochen und eine lebendige 
Gruppe entstand.“ freut sich Jugend-
betreuerin Ramona Getzinger über 
den gelungenen Einstieg.

Eine super Stimmung kam auch 
beim Kochabend auf. Hier stand das 
Kochen von gesunden und leckeren 
Gerichten auf dem Programm, um 
bei den Jugendlichen den Bezug 
zum Essen zu fördern. Dieses mal 
gab es ein Thai-Curry. Beim flei-
ßigen Kochen und Aufräumen (das 
gehört selbstverständlich auch 
dazu) hatten die Jugendlichen viel 
Zeit, um sich besser kennenzu-
lernen und so manchen Küchentrick 
mitzunehmen.

Passend zur Jahreszeit hat die 
Jugendlichen auch das Eislauf-
fieber gepackt. Am 17.11. starteten 
wir unseren ersten Ausflug zur 
Eishalle Tragwein. Weil es so viel 
Spaß gemacht hatte, wurde das Eis 
am 1.12. nochmal von zahlreichen 
Kufen bearbeitet. Was sich sonst so 
tut finden Sie auf Facebook unter 
www.facebook.com/juzwartberg/. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher!

ÖGJ-Jugendzentrum, Schulstraße 5
Öffnungszeiten:

MI: 16.00 - 20.00 Uhr
DO: 16.00 - 20.00 Uhr
FR: 16.00 - 20.00 Uhr

„Bittersüße Bohnen“ 
in der Volksschule Wartberg

Vor 5 Jahren erhielt unsere Schule das 
Gütesiegel „Klimabündnisschule“. Seither 
ist es uns ein besonderes Anliegen, 
den Kindern immer wieder Einblicke 
in Umweltschutz, die Produktion von 
Lebensmitteln und globale Zusammen-
hänge zu ermöglichen. In Zusammenar-
beit mit dem „Eine Welt Kreis Wartberg“ 
konnten die Kinder nun zwei Wochen 
lang die Wanderausstellung „Bittersüße 
Bohnen“ in der Volksschule besichtigen 
und im Rahmen des Religionsunterrichts 
kindgerecht aufbereitet mit allen Sinnen 
erleben. In den beiden zweiten Klassen 
gab es sogar einen „Schokoworkshop“. 

Schule Jugend

„Beim Schokowork-
shop haben wir 
selber Schokopra-
linen gemacht und 
es gab auch viele 
Stationen zum 
Kakao“.

Theo Klammer (2a)

Gregor Hölzl (2a)

„Ich weiß jetzt, was 
das Zeichen “Fair 
Trade“ bedeutet.
Das ist Englisch 
und heißt über-
setzt: „Gerechter 
Handel“. Die Sachen 
sind ein biss-
chen teurer, aber 
dafür bekommen 
die Bauern einen 
gerechten Lohn für 
ihre Arbeit.

Mir hat gefallen, 
dass wir eine 
Kakaoschote malen 
durften, die danach 
„verkauft“ wurde.
Ich weiß jetzt auch, 
wie Kakao herge-
stellt wird.

Viola Lehner (2a)

Am besten hat mir 
das Ländersuch-
bild gefallen.

Mathias Sigl (2b)

Beim Kakaowork-
shop hat mir das 
Schokoladekochen 
sehr gut gefallen.
Ich habe viel über 
die Schokolade 
gelernt.

Victoria Pertl (2b)

Die Schoko-
lade hat sehr gut 
geschmeckt.
Das Rezept habe 
ich mir mit nach 
Hause genommen.

Jolanda Bauer (2b)

Die 2. Klassen beschäftigten sich mit der 
Produktion der Lebensmitteln und den 
globalen Zusammenhängen. 
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Kindergarten

ANMELDUNG für
Kindergarten und 
Krabbelstube
Mo, 08.01. - Do, 11.01.2018
jeweils von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr
und Fr, 12.01.2017 
von 08.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Wenn Sie Ihr Kind ab September 
2018 in den Kindergarten oder in 
die Krabbelstube geben möchten, 
ersuchen wir Sie, an einem dieser 
Tage mit ihrem Kind zur Anmeldung 
zu kommen. Bitte kommen Sie auch 
dann zur Anmeldung, wenn für Ihr 
Kind der Besuch erst im Laufe des 
Kindergartenjahres 2018/19 in 
Frage kommt. 

In die Krabbelstube können Kinder 
von 1,5 Jahren bis 3 Jahren aufge-
nommen werden. Die Anmeldungs-
tage finden im Büro des  neuen 
Kindergartengebäudes (Schulstr. 6) 
statt. 

Süße Überraschung im
Kindergarten

Die Kindergartenkinder über-
raschten am 27.11.2017 den Bürger-
meister, den Ausschussobmann und 
den Bauhof mit selbstgebackenen 
Keksen. Sie bedanken sich so  für die 
neue Gartenhütte und die Umgestal-
tung im Keller.

Martinsfest im Kindergarten

Jede Gruppe bereitet sich individuell auf 
das Weihnachtsfest vor. Alle Kinder in 
der Krabbelstube und im Kindergarten 
begannen diese besinnliche Zeit mit der 
Adventkranzweihe in der Kirche. Herr 
Mag. Franz Küllinger feierte auch heuer 

Vorbereitung auf Weihnachten

Am 13. November 2017 feierten  wir miteinander ein wunderschönes und besinn-
liches Martinsfest. Die Kinder waren mit Eifer beim Singen  und Spielen der Martins-
legende dabei.

wieder mit uns und segnete die Advent-
kränze. Der Advent wird in jeder Gruppe 
mit allen Sinnen spürbar gemacht, um so 
die Wartezeit bis Weihnachten genießen 
zu können.

Die Weihnachtsvorbereitung in der Krabbelstube und im Kindergarten begann mit der 
Adventkranzweihe in der Kirche. 
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Standesfälle

Standesfälle

GEBURTEN
Kamil Kasik, Türnberg
Luca Robeischl, Untere Reitling
Theodor Gmeiner, Untere Reitling
Finn Fürst, Frensdorf 
Jana Donner, Scheiben

STERBEFÄLLE
Leopold Karl Heimel, Schloß Haus
Leopold Dinghofer, 
Wenzelskirchenweg
Franz Undesser, Schönreith

GEBURTSTAGE

80. Geburtstag
Konrad Grosshagauer, Schloß Haus
Rosina Grüner-Mühlbachler, 
Arnberg
Gertrude Schönsgibl, Hacklberg
Johann Gusenbauer, Reitling
Olga Geisinger, Scheiben
Maria Pfeiffer, Reitling

85. Geburtstag
Edletraud Hochmayr, Schloßberg

90. Geburtstag
Alois Marksteiner, Arnberg

Ärztedienst

Dr. Tanja Reichel / Dr. Ulrike Ritter
2. bis 5. Jänner 2018
26. bis 30. März 2018  

Dr. Andreas Schmid
29. Jänner bis 2. Februar 2018

Dr. Franz Stöttner
12. bis 16. März 2018

Dr. Friedrich Weber / Dr. Barbara 
Sedlak
kein Urlaub

Derzeit sind 68 Kinder im Hort ange-
meldet. Wir haben drei Gruppen, davon 
eine Integrationsgruppe. Wir hatten 
einen guten Start, nachdem es auch im 
Team viele Veränderungen gegeben hat. 

In letzter Zeit waren wir fleißig am 
Basteln für den Hortinternen Weih-
nachtsmarkt. Dies wird uns auch die 
nächsten Wochen stark beschäftigen. 
Aber sowohl die Kinder als auch das 
Team sind freudig am Werk.

Was uns heuer ganz besonders begleiten 
und beschäftigen wird, ist der Beginn 
der Portfolio- Arbeit mit den Kindern. 
Portfolio ist eine Entwicklungsdoku-
mentation des Kindes, welche vom Kind 
und in Begleitung seiner Familie, Päda-
goginnen,… erstellt wird. Das jeweilige 
Kind gibt sein Tempo vor, wir setzen 

Inputs um Möglichkeiten aufzuzeigen. 
Am Ende seiner Hortzeit soll das Kind 
dann nicht nur eine „nette Sammel-
mappe“ über seine Hortzeit haben, 
sondern vor allem auch eine fundierte 
Dokumentation darüber, was es alles 
gelernt hat und wo es besondere Stärken 
und Fähigkeiten hat. 

Wir fangen natürlich auch schon mit 
der Planung für das nächste Hortjahr 
an. Wenn also jemand für das Schuljahr 
2018/19 einen Hortplatz benötigt, so 
bald als möglich verbindlich anmelden. 

Dies ist jederzeit im Hort möglich, am 
besten einfach einen Termin vereinbaren 
unter der Telefonnummer 07236/21010 
oder 069916886120 oder auch gerne 
per Mail : hort.wartberg@kinder-
freunde.cc

Karin Rumetshofer
(Hortleiterin)

Die Hortkinder basteln fleißig für ihren Weihnachtsmarkt, der am 15.12.2017 
stattgefunden hat. 

Stimmungsvolle Adventzeit im Hort

Hort
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Umwelt - Natur

Nahezu alle modernen Haushalts- 
und Alltagsgeräte - Handy, Stab-
mixer, Akkubohrer oder E-Bike 
- enthalten Lithium -Ionen-Akkus 
oder - Batterien. 

Diese Akkus haben eine sehr hohe 
Energiedichte und erfordern von 
der Nutzung über die Lagerung bis 
hin zur Entsorgung einen verant-
wortungsvollen Umgang. 

Bitte bringen Sie alle Elektro-Altge-
räte, die Sie nicht mehr benötigen, 
ins ASZ und werfen Sie keinesfalls 
Batterien & Akkus zum Restabfall! 

Tipps für den richtigen Umgang: 
sorgfältig handeln - Schäden 
vermeiden 

beachte!
• passendes Ladegerät 

verwenden
• unter Aufsicht laden
• Batterien und Akkus sind 

recycelbar
• beim Lagern und vor dem 

Entsorgen Batteriepole 
abkleben 

vermeide!
• hohe Temperaturen
• Nähe zu brennbaren Materia-

lien beim Laden
• bei Erhitzung der Geräte Acht 

geben
• Nicht in den Restmüll werfen!

Informatives Klimaschutzwochenende

Am 11. und 12. November luden der 
Umweltausschuss der Gemeinde Wart-
berg ob der Aist und der Arbeitskreis 
Schöpfungsverantwortung der Pfarre 
Wartberg gemeinsam zu Veranstal-
tungen zum Thema „Klimaschutz“ ein.

Am Samstagabend berichtete Edmund 
Brandner über seinen Selbstversuch, 
sein Leben möglichst klimaschonend 
zu gestalten. Überaus launig in zahl-
reiche Anekdoten verpackt brachte er 
dem Publikum seine Schlüsse nahe: 
Es ist möglich, durch Beachten einiger 
einfacher „Regeln“ den persönlichen 
CO2-Ausstoß auf ca. die Hälfte zu 
reduzieren. 
Nebenbei erzählte Edmund Brandner 
auch, wie sich durch den Verzicht auf‘s 

Auto und beim Konsum sein Leben 
entschleunigt hat, und dadurch mehr 
Zeit z.B. für Sozialkontakte blieb, sodass 
die Lebensqualität nicht ab- sondern 
sogar deutlich zugenommen hat.

Am Sonntagvormittag konnte man sich 
über konkrete Projekte in der Region 
informieren. Es gab drei Elektroautos 
zum Anschauen und Probe fahren. 
Neben Informationen rund ums Thema 
Elektroauto präsentierte zudem Gerhard 
Lehrner das von den vier Gemeinden 
Pregarten, Hagenberg, Unterweiters-
dorf und Wartberg gemeinsam mit dem 
Verein „Umsatteln“ initiierte Konzept 
zur Verbesserung der Rad- und Gehwege 
in und zwischen den Gemeinden.

Informationen rund ums Thema „Elektroautos“ sowie ein Konzept zur Verbesserung der 
Rad- und Gehwege innerhalb der vier Gemeinden Wartberg, Pregarten, Hagenberg und 
Unterweitersdorf wurde präsentiert. 

Tipps für den richtigen Umgang

Sorgfältig handeln
Schäden vermeiden

Lithium- 
Batterien/Akkus

Passendes Ladegerät
Nur mit original beigepacktem oder für dieses Modell be-
stimmtem Ladegerät und Originalzubehör laden. So lassen 
sich Kurzschlüsse durch Überladungen vermeiden. Die Geräte 
sind aufeinander abgestimmt und erkennen den Ladezustand.

beachte!
Hohe Temperaturen
Geräte bzw. Akkus keinen hohen Temperaturen (z.B. direkte 
Sonneneinstrahlung, Heizung) aussetzen. Lüftungsöffnungen 
nicht abdecken.

Unter Aufsicht laden
Bleiben Sie beim Ladevorgang nach Möglichkeit in der Nähe. 
Vor allem beim Aufladen größerer Akkus wie z.B. bei E-Bikes 
ist Kontrolle nötig.

Batterien & Akkus sind recyclebar
Altbatterien sind gut verwertbar. Sie enthalten neben 
Lithium weitere wertvolle Rohstoffe wie z.B. Kobalt und Ni-
ckel. Österreichs Sammelstellen sowie der Handel führen 
Altbatterien und Akkus einer ökologischen, ressourcenscho-
nenden Verwertung zu.

Nicht in den Restmüll werfen
Alte Batterien & Akkus gehören nicht in den Restmüll. Brin-
gen Sie sie zu den Sammelstellen bzw. zu den Verkaufsstel-
len des Handels, wo sie kostenlos abgegeben werden kön-
nen. Wenn problemlos möglich, bitte Batterien & Akkus aus 
dem Elektrogerät vor Abgabe entnehmen. 

vermeide!

Beim Lagern und vor dem Entsorgen 
Batteriepole abkleben
Da Batterien niemals vollständig entladen werden, sollten 
sichtbare, offene Pole mit einem Klebeband abgeklebt wer-
den, um Kurzschlüsse zu vermeiden.    

Nähe zu brennbaren Materialien beim Laden
Geräte bzw. Akkus keinesfalls auf oder in der Nähe von 
brennbaren Gegenständen (z.B. auf einer Tischdecke, im Bett 
oder in der Nähe von Papier) laden.

Bei Erhitzung der Geräte Acht geben
Bei mechanischer Beschädigung oder Verformung des Gerä-
tes empfehlen wir, das Gerät überprüfen zu lassen und den 
Akku vorbeugend zu erneuern. Gegebenenfalls können Schä-
den entstehen, die zu einer Fehlfunktion oder Einschränkung 
der Gerätesicherheit führen können. 

Impressum Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: elektroaltgeräte Koordinierungsstelle Austria GmbH, mariahilfer str. 84, 1070 Wien, www.eak-austria.at  Fotos shutterstock.de & pixabay.com LAyout pinkpixels.com HAFtunGsAusscHLuss: Lithium-Batterien/Akkus haben unterschiedliche 
Designs und chemische Zusammensetzungen. Der vorliegende Folder enthält daher nur Hinweise über den umgang mit Lithiumbatterien/Akkus im Allgemeinen. obwohl die Inhalte des vorliegenden Folders sorgfältig und in Abstimmung mit der „Arbeitsgruppe Öffentlichkeitsarbeit“ recherchiert und zusam-
mengestellt wurden, übernehmen weder die elektroaltgeräte Koordinierungsstelle Austria GmbH noch die „Arbeitsgruppe Öffentlichkeitsarbeit“ eine Haftung für die richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität. Die Herstellerempfehlungen haben in jedem Fall Vorrang vor dem vorliegenden Folder und sind bei 
Inbetriebnahme, Lagerung, Arbeiten, transport, Außerbetriebnahme und entsorgung der Lithium-Batterien/Akkus unbedingt zu befolgen. Bei Fragen oder in Zweifelsfällen wenden sie sich bitte an den Hersteller. stAnD: April 2017

www.elektro-ade.at

Holzasche enthält viele Mineralstoffe, 
die wieder dem Boden zurückgegeben 
werden sollten. Eine Entsorgung als 
Restabfall ist deshalb nicht zielführend 
und zudem teuer.
Holzasche aus unbehandeltem Holz und 
frei von Nägeln, kann bedenkenlos
• im Garten ausgebracht oder
• auf den Komposthaufen 
gegeben werden.

Holzasche - 
zu schade für die „Mülltonne“.

Rückstände aus der Ofen-/Kesselreini-
gung (Russ; …) müssen als Restabfall 
entsorgt werden, ebenso wie Koksasche 
und allenfalls verunreinigte Holzasche. 
Wenn Sie solche Abfälle im ASZ abgeben, 
verwenden Sie bitte Säcke. Dadurch 
werden Staubbelastung und Brandge-
fahr stark reduziert.
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Müllabfuhrtermine

RESTMÜLLSAMMLUNG

Mo, Di . . . . . . . . . . 15./16.01.2018
Mo, Di . . . . . . . . .  12./13.02.2018
Mo, Di . . . . . . . . .  12./13.03.2018
Mo, Di . . . . . . . . .  09./10.04.2018
Mo, Di . . . . . . . . .  07./08.05.2018
Mo, Di . . . . . . . . .  04./05.06.2018
Mo, Di . . . . . . . . .  02./03.07.2018
Mo, Di . . . . . . . . .  30./31.07.2018
Mo, Di . . . . . . . . .  27./28.08.2018
Mo, Di . . . . . . . . .  24./25.09.2018
Mo, Di . . . . . . . . .  22./23.10.2018
Mo, Di . . . . . . . . .  17./20.11.2018
Mo, Di . . . . . . . . .  17./18.12.2018

GELBE-SACK-SAMMLUNG

Mo, . . . . . . . . . . . . . 05.02.2018
Mo, . . . . . . . . . . . . . 19.03.2018
Mo, . . . . . . . . . . . . . 30.04.2018
Mo, . . . . . . . . . . . . . 11.06.2018
Mo, . . . . . . . . . . . . . 23.07.2018
Mo, . . . . . . . . . . . . . 03.09.2018
Mo, . . . . . . . . . . . . . 15.10.2018
Mo, . . . . . . . . . . . . . 26.11.2018

BIO-EIMER-ENTLEERUNG

Die Abholung erfolgt jede Woche am 
Dienstag. Fällt ein Feiertag auf einen 
Dienstag, dann erfolgt die Abholung 
am nächsten Tag oder nach den 
Feiertagen. 

KOMPOSTIERANLAGE
Christoph Gstöttenbauer, Steinpichl 
13 (Tel.: 0664/324 88 58). 
Bitte Sonn- und Feiertags keine 
Anlieferungen; wochentags nur 
bis 20.00 Uhr. 

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM

Öffnungszeiten: 
Mi . . . . . . . . . . . . . . 09.00 - 17.00 Uhr
Do, . . . . . . . . . . . . . 09.00 - 17.00 Uhr
Fr, . . . . . . . . . . . . . . 12.30 - 17.00 Uhr
Sa, . . . . . . . . . . . . . . 08.00 - 11.30 Uhr

Am Sa, 23.12.2017 ist das Altstoff-
sammelzentrum geschlossen. 

Veranstaltung

Rückblick - Advent am Wartberg

Bei Romana Haider konnten schöne 
selbstgemachte Weihnachtsbasteleien 
erworben werden.

Beim Stand der Asylwerber aus Wartberg, 
konnten leckere Köstlichkeiten aus deren 
Heimat verkostet werden.

Wunderschöne Adventkränze, Gestecke und allerhand Basteleien konnten die 
zahlreichen Besucher zu günstigen Preisen erwerben. Aber auch das leibliche 
Wohl kam nicht zu kurz. Bei Bratwürstel, Pommes, Schokospießen, Krapfen und 
Punsch fand der Wartberger Weihnachtsmarkt 2017 einen gemütlichen Ausklang.

Natür l ich  gab es   wieder  für  a l le 
kleinen und auch großen Gäste des 
Wartberger Adventmarktes die beliebte 
Pferdekutschenfahrt.

In der Diakonie wurden wieder viele
selbstgemachte Produkte präsentiert.
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Veranstaltungskalender

Dezember 2017
22.12.2017 Kindertheater „Die Weihnachtsmaus“
15.00 Uhr VAZ Wartberg kleiner Saal 

Jänner 2018

04.01.2018 Konzert Vokalensemble „Lala“
09.00 - 18.00 Uhr Pfarrkirche Wartberg ob der Aist

05.01.2018 Punschstand der FF Wartberg
ab 17.00 Uhr Feuerwehrhaus Wartberg

06.01.2018 Blumenball der Imker Wartberg
ab 20.00 Uhr VAZ Wartberg

08.01.2018 Start Wirbelsäulengymnastik und
17.30 - 19.30 Uhr Gesundheitsgymnastik, VAZ Warberg

08.01.2018 Start Happy Life Kurs
18.30 - 19.30 Uhr Elke Mauß, VAZ Wartberg

08.01.2018 Start Yoga Kurs
19.00 - 20.00 Uhr Bianca Mayer VAZ Wartberg

09.01.2018 Start Yoga Kurs
08.15 - 09.45 Uhr Bianca Mayer VAZ Wartberg

13.01.2018 Ball der FF Wartberg 
ab 20.00 Uhr Gasthaus Dinghofer 

20.01.2018 Gemeindeeisstockmeisterschaft
ab 07.30 Uhr Naturteiche in Hagenberg

24.01.2018 Säuglingsberatung Wartberg
09.00 - 11.00 Uhr VAZ Wartberg, Thema: Eifersucht

26.01.2018 Eltern Kind Zentrum „Zauberer“
14.30 - 16.30 Uhr VAZ Wartberg

Februar 2018
03.02.2018 Tanzkränzchen Pensionistenverband
ab 14.00 Uhr Gasthaus Dinghofer

03.02.2018 Sportlergschnas TSU Wartberg
ab 20.00 Uhr Sportgasthaus Blau-Weiß

10.02.2018 „Wartberg tanzt“ Ball der SPÖ
ab 20.00 Uhr  Gasthaus Dinghofer

28.02.2018 Säuglingsberatung Wartberg
09.00-11.00 Uhr VAZ Wartberg, Thema: Meilensteine 
 der Entwicklung

März 2018
11.03.2018 Jazzbrunch Musikverein Wartberg
ab 10.30 Uhr VAZ Wartberg

14.03.2018 Blutspenden Rotes Kreuz OÖ
15.00 - 20.00 Uhr VAZ Wartberg

15.03.2018 Blutspenden Rotes Kreuz OÖ
15.00 - 20.00 Uhr VAZ Wartberg

23.03.2018 Gesunde Gemeinde Vortrag: Nerven  
ab 18.30 Uhr  und Darm, Dr. Christian Neuburger

25.03.2018 Osterstand der Goldhauben- und
ab 08.00 Uhr Kopftuchgruppe, Pfarrheim Wartberg 


